
Privates 
Omnibusgewerbe 
 
 

 
Tarifgespräche zur Tarifrunde 2010 
bisher ergebnislos verlaufen! 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 
Nachdem ursprünglich angedacht war, die Tarifgespräche in einer einfachen und 
konstruktiven Art und Weise für die Beschäftigten im privaten Omnibusgewerbe 
Baden-Württemberg zu einem finanziell und emotional akzeptablen Ergebnis zu 
führen, verließen die Arbeitgeber den gemeinsamen Weg.  
 

Die Arbeitgeber versuchen die aktuelle Situation auf Grund der Krise 2009 
schamlos auszunutzen. Sie führten weiter an, dass die Zukunftsperspektiven 
negativ seien, da angeblich Fahrgastzahlen zurückgegangen und Zuschüsse der 
Kommunen massiv gekürzt worden seien.  
 
Auch wäre mit dem Niveau des WBO-Tarifvertrages keine öffentliche 
Ausschreibung mehr zu gewinnen.  
 
Eine tarifvertragliche Regelung zur Übernahme der Schulungskosten und der 
Arbeitszeit für die Berufskraftfahrerqualifizierung lehnten die Arbeitgeber 
kategorisch ab. 

 
Die Arbeitgeber wollten uns ein Null und NIX-Angebot mit einer 
deutlichen Absenkungsvariante aufschwatzen! 
 
Wir beobachten,  

 dass die Fahrgastzahlen in der Vergangenheit deutlich angestiegen sind 

 dass die Fahrpreise landesweit, teilweise überproportional erhöht wurden 

 dass die Reisebranche trotz Krise gute Geschäftsergebnisse erzielt 

 dass die meisten Unternehmen eine Einnahmesicherung innerhalb der 

Verkehrsverbünde haben 

 dass für die Qualifizierung der Berufskraftfahrer Zuschüsse der 

Europäischen Union und Berufsgenossenschaften an die Arbeitgeber 

gezahlt werden 

 dass die Einkommensentwicklung in anderen Tarifbereichen akzeptable 

Ergebnisse für die Jahre 2010 und darüber hinaus gebracht haben 

 
Wir wollen an der allgemeinen Lohnentwicklung teilhaben! 
 
 
 

  Bitte Seite 2 beachten! 
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Deshalb hat die ver.di-Tarifkommission nach intensiver Beratung beschlossen: 
 
Kündigung des Lohntarifvertrages für das private Omnibusgewerbe Baden-
Württemberg zum 31. Mai 2010. 
 
Wir fordern: 

 eine Erhöhung der Löhne und Gehälter um 5 % bei einer Laufzeit von 

einem Jahr 

 eine Vergütung für die Auszubildenden auf dem Niveau der vergleichbaren 

Ausbildungsvergütungen des Speditionsgewerbes  

 die Aufnahme von Verhandlungen über einen Zusatztarifvertrag zu 

„Qualifizierung, Arbeits- und Gesundheitsschutz sowie Demographischer 

Wandel“ (QU-AGS-DW) 

 als Gewerkschaftskomponente die Übernahme des GUV-Fakulta Beitrags 

 

ver.di Mitgliedschaft lohnt sich! 
 

Jetzt beitreten – Gewerkschaftsleistungen sichern –  
Tarifbindung behalten! 

 
Für Nichtmitglieder gilt NIX und NULL! 

 
Mit kollegialen Grüßen 
 
Eure ver.di-Tarifkommission 
 
 

 


